
Unser 
Leitbild



PRÄAMBEL
Wir verstehen uns als Mitglieder einer 
lebendigen Gemeinschaft in einer sich 
ständig wandelnden Gesellschaft.

Für uns besitzt jeder Mensch eine unan- 
tastbare Menschenwürde. Lernen, 
Entwicklung und Entfaltung verlaufen 
nicht in starr festgelegten Bahnen. Feh-
ler und Irrtümer sind deswegen auch 
Teil dieses Prozesses.

Unser Zusammenleben basiert auf der 
freiheitlich demokratischen Grundord-
nung. Wir befürworten sie als Grundlage 
all unseres Handelns.

Dazu gehören Gewaltfreiheit, Toleranz, 
Gleichberechtigung und Eigenverant-

wortung ebenso wie ein 
verantwortungsvoller Umgang 
mit Natur und Umwelt.

Toleranz und Verständnis für andere 
Kulturen und Sprachen werden geför-
dert, dürfen aber nicht einseitig einge-
fordert werden.

Im Mittelpunkt unserer Überlegungen 
und unseres Handelns steht das Kind 
mit seinen Bedürfnissen und Fähigkei-
ten.

Alle die zum Wohle unserer Kinder 
beitragen können, sind uns als Partner 
herzlich willkommen.



UNTERRICHTSKULTUR
Die Kinder werden so individuell wie 
möglich gefördert, um ihre Leistungs-
bereitschaft, ihre Leistungsfähigkeit und 
ihre Kreativität zu steigern. Ziel unserer 
Bemühungen ist ein selbständiger, ver-
antwortungsbewusster und kreativer 
Mensch, der sein Leben in einer demo-
kratischen Gesellschaft menschenwür-
dig gestalten und bewältigen kann.

Zum Gelingen des Unterrichts müssen 
alle Beteiligten beitragen: Lehrerinnen 
und Lehrer, Schülerinnen und Schüler, 
aber auch die Eltern. Alle haben ein 
Recht auf Unterricht und die Verpflich-
tung, daran teilzunehmen. 

Lerninhalte werden nicht nur mit dem 
Kopf, sondern ganzheitlich mit allen 
Sinnen entdeckt, erkundet und erprobt. 
Vielfältige Arbeitstechniken und Lern-
methoden, Sprach- und Medienkompe-
tenz sind Grundlage für erfolgreiches, 
lebenslanges Lernen.

Schule ist kein abgeschlossener Lebens-
raum. Wir arbeiten mit anderen Schu-
len, Kindergärten, verschiedenen Bil-
dungsträgern und örtlichen Vereinen 
zusammen. Industrie, Handel und Ge-
werbe sind unverzichtbare Partner, ge-
nauso wie die Agentur für Arbeit oder 
Sozialversicherungsträger.

Wir holen 
das Kind dort ab, 

wo es steht.



ZUSAMMENLEBEN
Der Lebensraum Schule bietet allen Be-
teiligten Raum zu Identifikation mit der 
Schule. Alle tragen Verantwortung für-
einander und wissen um ihre Vorbild-
funktion.

Wertschätzung, Eigeninitiative von 
Schülerinnen und Schülern, Lehrerin-
nen und Lehrern, aber auch Eltern bil-
den die Basis für das Zusammenleben 
an unserer Schule.

Persönlichkeitsentwicklung und soziale 
Fähigkeiten werden gefördert. Die Aus-
einandersetzung mit Vorurteilen und 
Feindbildern, ebenso Beschäftigung mit 
der Vielfalt der Weltsicht und die offe-
ne Diskussion darüber sind uns wichtig.

Die so entstehende Atmosphäre fördert 
partnerschaftliches Lernen, baut Ängs-
te ab und motiviert dazu, neue Aufga-
ben zu übernehmen.

Unsere Hausordnung regelt die Einzel-
heiten des Zusammenlebens. Die offe-
ne Kommunikationskultur ermöglicht 
einen partnerschaftlichen und 
gleichberechtigten 
Umgang mit-
einander.

Information 
bringt Transparenz 

und schafft 
Vertrauen



EVALUATION
Das Leitbild sowie das Schulprofil unter-
liegen einer ständigen Reflexion.

Wir schaffen Möglichkeiten, die in den 
Leitsätzen beschriebenen Aussagen pe-
riodisch zu überprüfen. Dazu gehören 
auch die Erziehungsziele und Unter-
richtsmethoden. 

Alle am Schulleben Beteiligten wirken 
ihren Möglichkeiten entsprechend an 
der Evaluation mit.

Wir informieren unsere Partner, aber 
auch die Öffentlichkeit regelmäßig 
durch Pressearbeit und Veröffentli-
chungen auf unserer Website über un-
sere Zielsetzungen und unsere Arbeit.

Nichts ist so gut, 
als dass es nicht ver-

bessert werden 
könnte.
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